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November-Hock 
Am 4. November 2004 musste das Programm kurzfristig geändert werden. Urs We-
ber zeigte uns als Ersatz drei (gekaufte) Videos aus seiner Sammlung. Das erste Vi-
deo entführte uns zur BVB. Allerdings nicht die Basler BVB, sondern die Waadtlän-
der Bex – Villars – Bretaye Bahn. Der Schwerpunkt lag natürlich auf dem inzwischen 
eingestellten Tramverkehr zwischen Bex und Bévieux. Das zweite Video brachte uns 
die stillgelegten Tramlinien von Neuchâtel näher. Und schliesslich das dritte Video 
zeigte uns viele verschiedene Ansichten von teilweise längst eingestellten Schweizer 
Schmalspurbahnen. Hier durften wir sogar für ein paar Sekunden Bilder eines Basler 
Reklamedrämmlis sehen. 
 
Dezember-Hock 
Traditionellerweise hielt Felix Buchman am 2. Dezember 2004 seinen Vortrag unter 
dem Thema «Durchs Jahr mit Bahn und Tram». Bei der Inselbahn Langeoog ange-
fangen reisten wir mit der RhB und der MGB durch die Schweizer Alpen. Das Motto 
der Bilder war «was me hett das hett me», wie Felix erwähnte. Weiter fuhren wir über 
die Schynige Platte nach Bern wo wir die heute in Basler verkehrenden Berner Acht-
achser bestaunen konnten. Über die Lötschberg Nord- und Südrampe gelangten wir 
schlussendlich, wie jedes Jahr, zum Isteiner Klotz. Der sehr ausführlich dokumentier-
te und mit viel Anekdoten gespickte Diavortrag lud nahezu dazu ein sich schon jetzt 
den Dezember-Hock 2005 Im Kalender rot zu markieren. 
 
Santiklausenfahrt 2004 
Am 4. Dezember 2004 fand die traditionelle Santiklausenfahrt statt. Zur Freude aller 
Anwesenden fuhr um ca. 13.35 Uhr der gelbe Mutzli Be 8/8 714 zusammen mit An-
hänger B4S 1477 in den Basler Centralbahnplatz ein. Schnell eingestiegen ging es 
auf eine fototechnisch interessante Reise durch Basel. Über Bruderholz, Peter Meri-
an, Riehen Grenze, Voltaplatz, Neuweilerstrasse gelangten wir zum Claraplatz. Dort 
kehrten wir ins Restaurant Volkshaus ein, wo uns der Santiklaus und sein Schmutzli 
besuchten. Wie jedes Jahr durften zuerst die kleinen und dann die grossen Kinder 
zum Santiklaus. Glücklicherweise überwiegte bei allen das Lob den Tadel und somit 
musste der Santiklaus mit einem leeren Sack zurück in den Schwarzwald. 
 
Sylvesterfahrt 
Nach drei Jahren Pause fand am 31. Dezember 2004 wieder eine Tramclub-
Sylvesterfahrt statt. Zuerst lud der Tramclub zum vorzüglichen Nachtessen ins Re-
staurant Storchen. Frisch gestärkt wurden wir um ca. 22.30 Uhr an der Schifflände 
von der Dante Schuggi erwartet. Nach einer schönen nächtlichen Stadtrundfahrt 
durch Basel hielten wir in der Schänzli-Schlaufe an, um gemeinsam auf das neue 
Jahr anzustossen. Danach konnten wir, inzwischen wieder unterwegs durch Basel, 
noch ein paar Sekunden das Neujahrsfeuerwerk aus dem fahrenden Tram heraus 
geniessen. Wie jede Sylvesterfahrt war auch dieses Mal «Strecken-Wunschkonzert». 
Die Mehrheit bestimmte somit wo die Reise hinging. Falls jemand nicht an dieser 



Fahrt teilnehmen konnte: in frühestens zwei Jahren findet die nächste Sylvesterfahrt 
statt. 
 
Januar-Hock 
Am 6. Januar 2004 präsentierte uns Ernest Amort den jährlichen Jahresrückblick. Die 
Bar des Restaurants Storchen war leider nicht wie letztes Jahr bis auf den letzten 
Platz gefüllt. Die Dias waren jedoch reichhaltig und boten den Anwesenden keine 
Minute Langeweile. Ein spezielles Augenmerk richtete unser Veranstaltungschef auf 
die letzte Auslandexkursion in die Ostukraine. Daneben boten zahlreiche Dias der 
Tramclub-Exkursionen und den Ereignissen in um und Basel den Zuschauern einen 
abwechslungsreichen und spannenden Abend. 
 
 
 


